
A
u f m e ine  F ra ge , w e lche  se in e sch ö ns te u n d 

w e lch e se ine sch w ers te T o ur w a r, ko m m t 

e ine  A n tw o rt » ech t K a rli« :

» A lle  T ou ren  w a ren  sch ö n, je de  e in E rle bn is ! D a 

m ü ß te ich d e n T o ure nb erich t m e in e s L e be n s 

sch re ibe n , d e nn  ich  h ab e  fa s t 4 0  Ja h re  la ng  m e i­

n e g a nze F re ize it in  d e n B e rge n ve rb ra ch t. H e r­

a us ra ge nd im H o chsch w ab , in d e r g e lie b te n  

B e rgh e im a t, v ie lle ich t d ie S ü d w e s tw a nd d e r 

S ta ng en w a nd , d ie zu m e in er Z e it n o ch e ine n  

g roß e n N im b u s h a tte . U n d d ie R o ßku pp e nka n­

te , e ine N a chm itta g s to u r m it B erti H a use gg er, 

im  V o llg e fü h l g roß e r K ra ft. D ie D ach l-N ord ­

w a nd  d u rchs tie g ich m it H a ns G se llm a n n in  fü n f 

S tun de n. D a s w a r fü r d ie fü n fz ig e r Ja hre , d ie  

a uch m e in e F ün fz ige r w aren , e ine  g u te Z e it, d ie  

w ir a b er n ich t h era usg e fo rde rt h a tte n : E in d ro ­

h e nd e s G e w itte r tr ie b  u n s a n . E s w a r d ie  sch ön ­

s te F a hrt fü r m ich in d iese m  h öh ere n A lte r, le i­

d e r w a r e s a uch d ie le tz te sch w ie rig ere , d e nn  

1 95 1 h a tte ich e ine n fo lge n schw e re n M o torra d- 

u n fa ll.

D ie F le isch b a nk -S ü d os tw a nd w a r > d a m a ls<  e ine  

d er sch w ers te n R o u ten , n o ch d a zu d urch s tieg  

ich  s ie  m it O ttl K ra jn c  d irek t b is  zu m  R o ss i-Ü be r- 

h an g. U n d g e na u a u f d em  Ü b erh an g e m pfing  

m ich a ls Ü b erra schu ng  e in S e ilsa la t im  K a ra b i­

n e r, e tw a  4 0 Z e n tim e te r lan g u n d 2 5 Z e n tim ete r 

im  D u rch m e sse r. O ttl s ta nd sch on d rob en , ich  

m u ß te ih m  m e in e S itu a tion  sch ild e rn  u n d m ich  

m it e ine m  F ing e r a m  H a ke nrü cke n h a lte n , m it 

d e r a n d ere n H a n d d e n K a rab ine r m it G e w alt 

a ush ake n ; a u f d a s K o m m a nd o > E inz ie h en !<  

m u ß te O ttl so fort re ag ie re n . E s w a re n b an ge  

M inu ten ! O b s ich  d a s S e il m it m ir zu  d re he n b e­

g in n t? D o ch e s g e lan g . M it le tz te r K ra ft ko nn te  

ich m ich m it e ine m  F ing er fe sth a lten , m it d e r 

fre i w e rd e nd e n H a n d irg e nd w o verk ra llen  -  u n d 

o b en  w a r ich .«

W ie d er a ch tzeh n jä h rig e K arl M e sna ritsch  -  fü r 

se ine F re un d e h eu te n och » K a rli« -  zu m  B erg ­

s te ige r w urd e, d a s sch ilde rt e r se lbs t in  d iese m  

H e ft. U nd  w ie  e s w e ite rg in g? E r tra t so fort d em  

O e A V u n d d e n N a tu rfre u nd e n b e i u nd fa n d 

a uch b a ld  B e rgg e fä h rte n , zu e rs t fü r d e n g e lieb ­

te n R ö th e ls te in , d e n g roß en K le tte rg arte n d er 

G ra zer u n d O b ers te ire r. K a rli:

» M ein  F re u nd B ra nd l u nd  ich  tu rn te n , b e trieb en  

L e ich ta th le tik  u nd H a nd b a ll, a lle s b a rfu ß , a lso  

a uch d a s K le tte rn . M a n n an n te  u n s > d ie B loß fü - 

ß ige m . W ir b ra u ch te n n u r e in  3 0 -M e te r-S e il u n d  

e in S chm a lzb ro t, h a tten ke ine K le tte rh ä m m er, 

ke ine K a rab in er, ke in e H a ke n u n d a uch ke in e 

R o ute nb esch re ib un ge n, d a fü r a b er a u sg e po l­

s te rte B e rgh ü te . U nd e in en > S p le en < h a tte n w ir 

d a zu : W ir w a re n im m er g u t a ng ezo ge n u n ter­

w e gs , so w e it d ies  e b en in  d iese r ä rm liche n Z e it 

m ö g lich w a r. D a s K le tte rze u g w a r im  R u cksa ck 

ve rbo rge n ; u m ge zo ge n  sa h en  w ir d a nn a u s w ie  

d ie  V o ge lsch e uch e n .

N a ch d em  K le tte rg a rten tra in in g g ing e s in d a s 

w u nd e rba re G e b irg e H och schw ab , w o w ir b a ld  

a lle s > G än g ig e<  e rk le tte rten , w a s m a n u n s ze ig ­

te ; w ir s tieg en a b er a u ch ü be ra ll h ine in , w o e s 

u ns g e fie l, w o e s K a nte n , K am ine , W ä n de g ab . 

V o n 1 9 19 b is 1 9 2 1 g ab e s ke in e K le tte rfü hre r, 

d a fü r g en ug > V erha ue r< . O ft fu hre n w ir lan ge  

S tre cke n m it d em  F ah rrad  in s  G e b irge .

1 92 1 lu de n m ich zw e i b e ka nn te B rücke r B erg ­

s te ig e r, T u ttn e r u n d Z ike sch , zu r D a ch s te in -S ü d­

w a nd  e in . U m  d ie  R o ute nb esch re ib un g u n d d a s 

H a up tesse n > B re nn s te rz< , in d esse n B e re itu ng  

s ie  M e is te r w a ren , w o llten  s ie  s ich kü m m e rn . In  

d e r da m a ls n och  k le in e n  A u striah ü tte  w a ren  w ir 

d ie  e in z ig en  G ä ste . U m  K ra ft zu  ta nke n , a ß  je d e r 

e ine E ie rsp e ise vo n se ch s E ie rn . D a m a n la u t 

Ü b erlie fe run g a m  > D a ch l<  d a s e rs te  M a l b iw a k ie -

D a s B e rg s te ig e r-P o rträ t

Karl Mesnaritsch

ren > m u ß te < , s tie ge n w ir a nd ern tag s sp ä t e in . 

A u s rü s tun g : e ine S te rzp fa nn e m it d e n Z u ta te n , 

Z e ltp la n en (D e m ob ilis ie ru n gsg u t) fü rs B iw a k , 

K e rze n , Z ü nd h ö lze r, W a sserflasch e n, e tw a s  

B ro t u nd S chm a lz . K e in H a m m e r, ke in e H a ke n , 

ke ine K a ra b in e r! T u ttn e r w a r d er M e inu n g , w ir 

w ü rde n d a s n ich t b rau che n . U n d ich , d e r B e n ja ­

m in , h a tte d a m a ls sch on m e ine n W a h lsp ru ch : 

> E s w ird  sch on  g e h en !< T u ttn er u n d Z ikesch  w a ­

re n se hr g u te  K le tte re r, d ie  s ich a uch a u f m e ine  

K ra ft ve rla ssen  ko n nte n . T u ttn er la s d a s sch w e r 

zu e n tz iffe rn d e R o ute nre zep t vo r, b es tim m te  

a b er d a n n : > D a g e he n w ir g rad h in au f zu m  

D a ch l<  -  u n d d a s ta te n  w ir a uch , tro tz  B e rg fü h re r 

M a ie rh o fe rs R u fen a u s d er T ie fe : > L in ks h a lte nd  

Ich tru g zw e i R u cksä cke . M it le tz te r K ra ft u n d 

h ä ng e nd e n S chu lte rn  ka m  ich a m  D a ch l a n u n d 

h a tte d a s B iw ak se hr n ö tig . D ie > D ach lge rad e <  

w a r n ich t le ich t g ew e sen ! N u n g ing e s a n s 

S te rzko ch en . W ir h a tten a lles d ab e i - n ur d a s 

W a sser w a r ve rge sse n w o rd e n. D o ch se itlich  

d e s S a lzb urg e r B an de s sp rüh te e s h era b . W ir 

> veru rte ilte n< Z ike sch zu m W a sserh o len . V o n 

m ir g es ich ert, m u ß te e r in se hr e xpo n ie rte r L a­

g e e ine n P a p ie rtrich te r a n d ie W a n d p ressen  

u nd d ie ko s tba ren  T ro p fe n in e ine F e ld fla sch e  

b rin ge n . V ie le  g u te  W o rte  vo n m ir ko s te te d a s -  

se ine A n tw o rte n w a ren n ich t w ied erzu ge be n! 

D e n no ch w u rde e s e ine g u te M a h lze it m it T e e 

u nd S chn ap s , u n d d a s B iw ak w a r g ar n ich t so  

u nb eq ue m . U n se re le uch te nd e K e rze w ar vo n  

d e r H ü tte  a u s zu  se h en .

N a ch g u t ve rb ra ch te r N a ch t s tie ge n w ir w e ite r. 

N u r a u f d a s F rüh s tü ck ve rz ich te ten w ir, d e nn  

n iem a nd h a tte L u s t zu m  > W a sse rh o len < . N a ch 

d em  S a lzb urg er B a nd g a b e s d re i M ö g lich ke iten

d e s W e ite rkom m en s -  w ir w ä h lte n w ie de r d ie  

G e ra d e , e ine a usg ese tz te , b rü ch ige , se nk re ch te  

K a m in re ih e . Z u u n se re r V e rw un d e ru n g g a b e s 

n ich t d ie g erin gs te  S p ur e in er B e ge h u ng . A be r 

w ir ka m e n g u t d u rch  -  a lle rd in gs e rs t n a ch M it­

te rna ch t zu r A u striah ü tte  zu rück . D ie le ich te re  

G ip fe lsch luch t h a tte  u n s zu  d ritt n och  zw e i S tu n­

d e n a b ge ford ert!

D a na ch a b er h a tte ich vo m  R u cksacksch lep p en  

g en ug u n d g ing fa st im m er n ur a ls e rs te r a m  

S e il!«

A ls b a ld  a u sge ze ich n e te r » E rs te r« u n d K ra ftn a ­

tu r fü hrte  u n ser K a rli im  H o chsch w ab b a ld  e ine  

n e ue A rt d e s T ra in in gs e in : d ie kre u zw e ise  

Ü b e rsch re itu ng fre i s te he n de r G ip fe l o d er T ür­

m e a u f v ie r R o u te n ! 1 92 4, zu r Z e it d er g roß en  

A rb e its los ig ke it, b e tä tig te e r s ich a ls » H erre n - 

u nd D a m en füh re r« . M it se ine n » K lie n te n « g e­

la ng en ih m  d ie d am a ls b eka nn tes te n D o lom i- 

te n to ure n  -  d e n b is zu 4 0 K ilo gra m m  sch w e ren  

R u cksack m u ß te e r a lle rd ing s a uch d a w ie de r 

tra ge n ! E ine B e ge h un g (b arfuß !) d e r M a rm o la - 

ta -S ü d w an d in  v ie r S tun de n (n a chd e m  zw e i a n ­

d ere G ra zer e in e in h a lb T a g e la ng in d er W a n d 

g e w e se n w a ren ) w u rd e » d ort u n te n« a ls ka u m  

g la ub ha ft e m p fun d en . Z u K a rlis g u te m  R u f in  

d e n D o lo m ite n trug  a uch se ine  e ig en e » K am in ­

te chn ik« b e i: E r ko n n te in B litze ssch ne lle  d urch  

g e fü rch te te  g la tte  K a m ine  h inu n te rfah re n . 

F a m ilie ng rün d un g u nd zw e ite r W e ltk rieg w a r­

fen K a rli fü r 1 5 Ja hre  a u s d er B e rgs te ige r-La u f­

b ah n. D o ch a ls V ie rz ige r fa n d e r w ied er zu rü ck 

zu e ine r fa st u n g la u b lich e n H o ch form , d ie ih m  

n och sp ä t N e utou ren  d e s ä uß e rste n S ch w ie rig ­

ke itsg ra de s e in trug . E in e » da ne be ng eg an ge ne «  

In jek tio nsb e h an d lu ng fü hrte n ach d em  M o to r­

ra du n fa ll le id e r zu m  E n de e ine r zw e im a l sp ek ta ­

ku lä r g ew ese ne n K le tte rka rrie re . D o ch m it d er 

e ise rne n E n e rg ie , d ie  ih n b e i je de m  R ü cksch lag , 

b e i je d er K ra nkh e it a u sze ich n ete , h a t e r se in  

B e in d u rch T u rnü b un g en w ie d er so w e it g e­

b rach t, d aß  e r n o ch la n ge  S k i fa h ren u nd  k le in e ­

re B e rg fa h rte n m a che n ko nn te . V o r w e n ig en  

Ja hre n n och te ilte m ir d e r » E in se r« -Ja hrg a ng 

freu d ig m it: » H eu e r s ind  w ir 5 2 T a ge  a u f S k ie rn  

g es ta n de n !«

A u ch im  B e ru f w a r K arl M e sna ritsch  se hr e rfo lg­

re ich . N a ch S ch lo sserle hre u nd B e such e ine r 

h ö he re n te chn ische n L eh ran s ta lt b rach te e r e s 

b is zu m  V ors ta nd sd ire kto r e ine s g ro ße n U n te r­

n e hm e n s . Ich le rn te  K a rli a ls  lieb e n S en ior un se ­

re r K le tte rerg rup pe  ke n ne n , d e n w ir w e ge n se i­

n e r Ju ge nd lich ke it u nd se in e s ü b e rrag e n de n 

K ö nn e n s a ls g le ich a ltr ig e m pfa nd en , a b er d e n­

n och  se hr re sp ek tie rte n . L e ide r h a t e r ü b er se ine  

T o ure n n u r w e n ig b erich te t. S e in w e rtvo lles  

T o ure n bu ch h a t ih m  je m an d a u s U n vers tan d  

ve rn ich te t! Im  m ü n d liche n U m ga n g is t K a rli a n  

W itz , S ch lag fe rtig ke it u nd G e is t n ich t zu ü b er­

b ie te n . S o e rn te te  e r e inm a l n ich t e n de n w o lle n­

d e n B e ifa ll, a ls e r b e i e ine m  R efe ra t in e in er 

B e rgs te ige rsch u le , vo n d e r L a nd u ng d er A rche  

N o ah a m  B e rg A ra ra t e rzäh len d , in d e n vo llen  

S a a l rie f: » U nd so , m e ine  H errscha ften , b e ga n n 

d e r A u fs tieg d er M e nsch h e it m it e ine m  A b­

s tie g !«

A ls  te ch n isch e r L e ite r d e s B e rg re ttu ng sd ie ns te s  

S te ie rm ark vo n 1 9 46 b is 1 9 5 1 h a t K a rl M e sn a­

ritsch w e sen tlich zu r A u sb ild un g d e r B erg re t­

tun gsm ä nn er w ie a u ch zu r V e rbe sseru n g d er 

A us rü s tun g  b e ig e tra ge n .

H e ute  le b t e r m it se ine r ve rs tä nd n isvo lle n , ch ar­

m a n te n zw e iten F rau  -  B eg le ite rin  a u f a llen  W e ­

g en  - in e ine m  k le in e n H a us a m  G raze r S tad t­

ra nd , u m g eb en vo n B ü ch ern , B ild e rn , B lum e n  

u nd  g roß e n E rin n eru n g en .

L ise l B u che na ue r

4 0

A
L
P
IN

W
IK

I.
A
T

www.al
pin

wiki
.at


